
 1 

NIEDERSCHRIFT 

 
über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der 

Verbandsgemeinde Konz 

am Donnerstag, den 25.05.2023, 

 im Sitzungssaal des Rathauses Konz 

Beginn: 17:00 Uhr Ende: 18:00 Uhr 

 
Anwesend waren: 
 
 
Beigeordnete 
 
Herr Guido Wacht Vorsitzender 

Herr Walter Bamberg  

 
 
Mitglieder 
 
Frau Alexandra Apel-Kuchenbrandt ab 17:30 Uhr, TOP 3 

Herr Peter Lauterborn  

Herr Bernhard Marx  

Herr Dr. Detlef Müller-Greis  

Herr Lutwin Ollinger  

Herr Jürgen Thelen  

Herr Josef Weirich  

 
 
stellv. Mitglied 
 
Frau Marie Ann Fleischmann Vertretung für Herrn Dr. Karl-Georg Schroll 

Herr Achim Komes Vertretung für Herrn Helmut Ayl 

 
 
Sonstige Teilnehmer 
 
Herr VG-Oberverwaltungsrat Günter Benzkirch  

Frau Andrea Kirsten  
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Abwesend waren: 
 
 
Bürgermeister 
 
Herr Joachim Weber  

 
Beigeordnete 
 
Frau Maria Schmitz  

 
Mitglieder 
 
Herr Helmut Ayl  

Herr Bernhard Henter  

Herr Dr. Wolfgang Hertel  

Herr Dieter Klever  

Herr Thomas Müller  

Herr Dr. Karl-Georg Schroll  

 
stellv. Mitglied 
 
Herr Herbert Rausch Vertretung für Herrn Bernhard Henter  

Frau Anja Rosche Vertretung für Herrn Dr. Wolfgang Hertel 

 

Tagesordnung:  siehe beigefügte Einladung, Anlage 1 

 
 

Beschlussfähigkeit des Gremiums festgestellt? ja 

Form und Frist der Einladung bestätigt? ja 

Niederschrift vom   13.04.2023       in Ordnung? ja 

Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur TO? ja 

Bestellung der Schriftführerin / des Schriftführers erfolgt? ja 

 
 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden und eröffnete die Sitzung. 
 
 
Ergänzung der Tagesordnung: 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bat VG-Beigeordneter Wacht, diese im öffentlichen Teil 
um den Punkt 
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 3: Beauftragung eines Security-Dienstes zur Überwachung der 
     öffentlichen Anlagen und Plätze in der Stadt Konz 
 
zu erweitern. Die nachfolgenden Punkte verschieben sich entsprechend. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss war hiermit einstimmig einverstanden. 
 
 
 
Dann wurde die Tagesordnung behandelt. 
 



 4 

 

ÖFFENTLICHER TEIL 

 

 

1 Auftragsvergabe: Beschaffung von Mannschaftstransportfahrzeugen und 
eines Kommandowagens für die Freiwilligen Feuerwehren sowie Zustim-
mung zu notwendigen überplanmäßigen Aufwendungen 
Vorlage: 4B/0218/2023 und Vorlage: 4B/0222/2023 

  
 VG-Beigeordneter informierte, dass die Beschaffung von 6 Mannschaftstransport-

fahrzeugen (MTF) und einem Kommandowagen ausgeschrieben wurden. Bei den 
MTF’s handele es sich um Ford Transit L3 H 2; bei dem Kommandowagen um 
einen Audi Q 5. 
 
Mindestbieter war die Fa. Martin Schäfer GmbH für den Kommandowagen und 
die Fa. Auto-Pieroth GmBH & Co KG für die MTF’s. Entsprechende Bilder wurden 
angezeigt. 
Die Ausführung der MTF’s erfolgt mit verschiedenen Spezifikationen:  2 der 
MTF’s wurden mit 2 Sprechstellen ausgestattet; alle erhalten eine Beschriftung. 
Die Gesamtkosten betragen = 444.468,30 €. 
Für den Kommandowagen beläuft sich die Angebotssumme auf 56.155,86 € zzgl. 
Funkausstattung und Beschriftung; dies sind Kosten von insgesamt 60.470,18 €. 
Es handele sich um kein Elektrofahrzeug, da das Fahrzeug jederzeit im gesam-
ten Bereich der Verbandsgemeinde einsatzbereit sein muss. 
 
Der Vorsitzende beantwortete sodann die Fragen des Ausschusses zur Ausstat-
tung sowie zur Ausschreibung. 
 
Weiterhin informierte VG-Beigeordneter Wacht, dass bereits im letzten Ver-
bandsgemeinderat mitgeteilt wurde, dass – trotz der Übertragung der Haushalts-
mittel aus dem Jahr 2022 – die Mittel nicht ausreichen und evtl. weitere Mittel 
notwendig sind. Aufgrund des Ausschreibungsergebnisses werden 15.000 € 
überplanmäßig benötigt; er bat um Zustimmung. 
 
 

 Beschluss: 
 
 
„1.) Der Haupt-und Finanzausschuss stimmt der überplanmäßigen Ausga-

be in Höhe von 15.000,00 € bei dem Produkt 01-1260-071200-41015-
785600 zu. 
 

 2.) Die Vergabe des Auftrages zur Lieferung des Kommandowagens er-
folgt an die Firma Martin Schäfer GmbH in Höhe von 56.155,86 € (brut-
to). 
 

 3.) Die Vergabe des Auftrages zur Lieferung von sechs Mannschafttrans-
portfahrzeugen erfolgt an die Firma Auto-Pieroth GmbH und Co. KG in 
Höhe von 418.291,19 € (brutto). 
 

 4.) Der Vergabe und der Ausführung der Funkausstattung- und Beschrif-
tungsleistungen in Höhe von ca. 30.500 € wird zugestimmt.“ 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 
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2 Zuschussangelegenheiten 

 

2.1 Antrag des Tennisclubs Konz 1970 e. V. auf Gewährung von Zuschüssen 
für die Sanierung der Tennisplätze "Im Jeuchen" 
Vorlage: 4S/1452/2023 

  
 VG-Beigeordneter Wacht erläuterte den Sachverhalt anhand der Vorlage des 

Fachbereichs 4, die den Mitgliedern vorlag. 
 
Es wurde darauf hingewiesen, dass der Zuschuss der Verbandsgemeinde gem. 
Sachverhalt 6.900 € betragen sollte; lt. Beschlussvorschlag seien dies nur  
6.890,-- €. Der Ausschuss war der Auffassung, den Zuschuss auf 6.900 € zu run-
den. 
 
 

 Der Haupt- und Finanzausschuss fasste folgenden Beschluss: 
 
„Die Verbandsgemeinde Konz gewährt dem Tennisclub Konz 1970 e. V., 
vorbehaltlich der Kommunalbehördlichen Genehmigung des vorgelegten 
Haushaltsentwurfs, für die Sanierung der vier Tennisplätze „Im Jeuchen“ 
einen Zuschuss in Höhe von 10 % der förderfähigen Kosten = 6.900,00 €.“ 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 

 
 
 
 

2.2 Antrag des Tennisclubs Konz 1970 e. V. auf Gewährung von Zuschüssen 
für den Austausch der Fenster im Clubhaus „Im Jeuchen“ 
Vorlage: 4S/1446/2023 

  
 Der Vorsitzende erläuterte die vorliegende Verwaltungsvorlage. Ergänzend in-

formierte er, dass der Verein keinen Antrag auf Bundesförderung für effiziente 
Gebäude gestellt habe, da die Anforderungen laut Verein in keinem wirtschaftli-
chen und energetischen Verhältnis gegenüber der Förderhöhe stünden. 
 
Es werde vorgeschlagen, den beantragten Zuschuss zu gewähren. 
 
 

 Der Haupt- und Finanzausschuss fasste folgenden Beschluss: 
 
„Die Verbandsgemeinde Konz gewährt dem Tennisclub Konz 1970 e. V., 
vorbehaltlich der Kommunalbehördlichen Genehmigung des vorgelegten 
Haushaltsentwurfs, für die Erneuerung der Fenster im Clubhaus „Im Jeu-
chen“ einen Zuschuss in Höhe von 10 % der Förderfähigen Kosten = 
1.005,00 €. 
 
Die Mittel stehen im diesjährigen Haushalt bereit.“ 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 
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3 Beauftragung eines Security-Dienstes zur Überwachung der öffentlichen 
Anlagen und Plätze in der Stadt Konz 
Vorlage: 4B/0221/2023 

  
 Der Vorsitzende informierte über den folgenden Sachverhalt: 

 
Seitens der Gewerbetreibenden und Anwohner/innen des Saar-Mosel-Platzes 

wurden vermehrt Beschwerden über Personengruppen geführt, die sich auf dem 

Saar-Mosel-Platz zum Zwecke des Alkoholkonsums aufhalten und Lärm verursa-

chen. Ähnliche Beschwerden werden auch für den Bereich Maierspark geführt 

und sind erfahrungsgemäß auch für den Bereich des neu gestalteten Saarufers 

zu befürchten. 

 

Diese Personengruppen treffen sich annähernd täglich auf bzw. in den oben be-

schriebenen Örtlichkeiten. Die Beschwerden der Gewerbetreibenden und An-

wohner/innen betreffen überwiegend die späten Nachmittags- und Abendstun-

den, da sich der Lärmpegel mit zunehmendem Alkoholkonsum erhöht. 

 

Eine Kontrolle durch die Ordnungsbehörde erfolgt derzeit anlassbezogen und 

sorgt kurzzeitig für eine Verbesserung der Situation. Eine auf Dauer angelegte 

Kontrolle durch die Ordnungsbehörde ist jedoch aufgrund der personellen Beset-

zung nicht möglich. 

 

Um das auftretende Problem nicht nur kurzfristig, sondern dauerhaft zu lösen, ist 

eine regelmäßige und dauerhafte Präsenz der Ordnungsbehörde bzw. der von ihr 

Beauftragten in dem oben beschriebenen innerstädtischen Bereich notwendig. 

Kurzfristig kann diese Präsenz nur über einen privaten Sicherheitsdienst erfolgen, 

der die Störer anspricht und Verstöße gegen die Gefahrenabwehrverordnung der 

Verbandsgemeinde Konz zur weiteren Ahndung an die Ordnungsbehörde melden 

kann. Andere Kommunen (z.B. Verbandsgemeinde Saarburg-Kell) machen eben-

falls von dieser Möglichkeit Gebrauch. 

 

Für eine wirksame Überwachung sind Kontrollen an vier Werktagen in der Wo-

che, samstags immer, von jeweils 15.00 Uhr bis 22.00 Uhr über die Sommermo-

nate hinweg sinnvoll. 

 

Daher wird vorgeschlagen, die entsprechenden Überwachungsdienstleistungen 

für den Zeitraum von Ende Juni 2023 bis Ende Oktober 2023 auszuschreiben. 

Die Auftragsvergabe soll kurzfristig durch Herrn Bürgermeister Weber erfolgen. 

 
 

 Nach reger Diskussion wurde folgender Beschluss gefasst: 
 
„Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Beauftragung von Überwa-
chungsdienstleistungen im innerstädtischen Bereich der Stadt Konz für den 
Zeitraum von Juni bis Ende Oktober 2023 zu. Herr Bürgermeister Weber 
wird ermächtigt, den entsprechenden Auftrag zu vergeben.“ 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 
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Mitglied Lauterborn bat, über das Ergebnis der Ausschreibung und die Höhe der 
Aufwendungen zu informieren. 
 

 
 
 

4 Berichte 

 

4.1 Anfrage der GRÜNEN-Fraktion bzgl. der  Gründung der Arbeitsgemein-
schaft Fahrrad- und Fußverkehr in Rheinland-pfalz (AGFFK) 

  
 VG-Beigeordneter Wacht informierte, dass Herr Dr. Schroll eine Anfrage bzgl. der 

Gründung der AGFFK gestellt habe. Diese AG wurde auf Landesebene gegrün-
det und es bestehe die Möglichkeit, sich diesem Netzwerk anzuschließen. Ver-
waltungsseitig habe man sich dazu entschiedenen, eine Mitarbeiterin des Fach-
bereichs 3/Bauen, dort anzumelden. Diese Kollegin befasse sich u.a. mit der 
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes und da die Mobilitätsthemen sich auf 
die Siedlungsentwicklung auswirken, sei dies sinnvoll. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nahm dies zur Kenntnis. 
 

  
  
 

4.2 Genehmigung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der Ver-
bandsgemeinde Konz 

  
 Der Vorsitzende informierte, dass die Haushaltsgenehmigung für das Jahr 2023 

vorliege und den Fraktionsvorsitzenden zur Verfügung gestellt wurde. Bzgl. des 
Inhaltes erörterte VG-OAR Benzkirch, dass keine Besonderheiten enthalten sei-
en. 
 
In diesem Zusammenhang teilte VG-Beigeordneter Wacht mit, dass man sich 
bzgl. des Neubaus der Grundschule Tawern derzeit in der Planungsphase „0“  
befinde. Neben den bautechnischen Vorgaben gehe es in dieser Phase darum, 
vergaberechtliche und schulpädagogische Expertisen zu beauftragen. Diese Ar-
beiten sind in Vorbereitung. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nahm dies zur Kenntnis. 
 

  
  
 
 
Es folgt der nichtöffentliche Teil. 
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